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Internationale Wasservogelzählung 2000
Im heurigen Jahr fand die von Bird- 
Life Kärnten organisierte Wasser
vogelzählung am 16. Jänner statt. 
Gegenüber den vergangenen Jahren 
waren diesmal zum Zeitpunkt der 
Zählung auch die Draustauseen 
durch die strenge Kälte überwie
gend mit Eis bedeckt, daher kon
zentrierten sich die Wasservögel an 
den wenigen eisfreien Abschnitten

der 16 Zählgebiete. Am Laaker See, 
Keutschacher See, Perlacher Stau
see und an der Staustufe Villach 
konnte nicht gezählt werden, da 
diese Gewässer völlig mit Eis be
deckt waren. Das Gesamtergebnis 
lag daher erwartungsgemäß mit 
12.910 gezählten Tieren etwas unter 
den Werten der letzten Jahre (1999: 
14.381). Mit insgesamt 36 verschie

denen Arten wurde jedoch eine 
deutlich höhere Artenanzahl festge
stellt. Als positive Überraschung 
gilt die Beobachtung einer Löffel
ente (Anas clypeata) am Völker- 
markter Stausee, erstmals gelang 
ein Nachweis dieser Art im Rahmen 
der Jännerzählungen in den letzten 
30 Jahren seit Bestehen der Wasser
vogelzählung in Kärnten.
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Abb. 2: Lage der Zählgebiete und Anzahl der erfassten Wasservogelarten vom 16. Jänner 2000 in Kärnten.

Als bedeutende Überwinterungs
gebiete für Wasservögel in Kärnten 
galten auch heuer wieder der Wör
thersee (Abb. 1), der Millstätter 
See und die Drau mit ihren Zählab
schnitten.

Der Wörthersee und Millstätter See 
wiesen mit 6295 und 3072 gezähl
ten Individueen den größten Anteil 
auf. So befanden sich zum Zeit
punkt der Erhebung 73 % des ge
zählten Gesamtbestandes allein auf 
diesen beiden Seen, und ein weite
res Viertel des Gesamtbestandes 
entfiel auf die Zählabschnitte der 
Drau. Neben diesen drei genannten 
Gewässern entfielen nur noch 3 bis 
4 % des Bestandes auf die restli
chen Gewässer. Die Abb. 2 zeigt 
die Lage der Zählgebiete und die 
Anzahl der erfassten Wasservögel. 
Eine der drei häufigsten Arten ne
ben der Stockente (Anas platyrhyn- 
chos) und der Reiherente (Aythy'a 
fuligula) ist das Bläßhuhn (Fulica

atra), dessen Bestand sank erst
mals seit Jahren mit 4690 Exem
plaren wieder unter die Fünftau
sender-Marke. Die Zählergebnisse 
der beiden Entenarten lagen im 
Durchschnitt der letzten Jahre (ver
gleiche Petutschnig & Wagner 
1999).

Sowohl der Graureiher (Ardea ci
nerea) mit 36 gezählten Exempla
ren als auch der Kormoran (Pha- 
lacrocorax carbo) mit 191 Indivi
duen blieben im Vergleich unter 
den Zählergebnissen der letzten 
Jahre. Ob bei diesen fischfressen
den Arten durch die Wiederauf
nahme der Bejagung in jüngster 
Zeit ein genereller Bestandesrück
gang eingeleitet wurde, kann je
doch hiermit nicht beantwortet 
werden. Dies bedarf weitreichen
derer Untersuchungen. Weitere be
merkenswerte Beobachtungen sind 
die hohe Anzahl an Großmöwen 
erstmals am Millstätter See mit 21

Weißkopfmöwen (Larus ca- 
chinanns) und zwei Silbermöwen 
(Larus argentatus), der kontinuier
liche Bestandeszuwachs der 
Höckerschwäne (Cygnus olor) in 
den letzten Jahren und die Zu
nahme von Bergpieper (Anthus 
spindetta), Wasseramsel (Cinclus 
cinclus), Gebirgsstelze (Motacilla 
cinerea) und Bachstelze (Motacilla 
alba) im Rahmen der Zählungen. 
Letzteres hängt wohl auch damit 
zusammen, dass in diesem Jahr die 
gesamte Drau (auch die Fließ
strecke) in die Wasservogelzählung 
aufgenommen wurde. Zählergeb
nisse zu den einzelnen Gewässern 
sind in der Gesamttabelle (Tab. 1) 
enthalten.

Die diesjährige Wasservogelzäh- 
lung in Kärnten fand unter der Mit
arbeit von folgenden 18 Personen 
statt: K. Buschenreiter, R. Fan- 
tur, J. Feldner, B. Huber, K. 
Krainer, A. Lagger, H. Ober-
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Lat.Name Deut.Name WS MS OS WT PA KE VI RO FZ AN VÖ SG LA DG OD MÖ Gesamt

Gavia árctica Prachttaucher 1 1
Tachybaptus ruficollis Zwergtaucher 11 3 2 2 13 10 46 6 1 7 9 110

Podiceps cristatus Haubentaucher 120 194 3 2 319
Podiceps nigricollis Schwarzhalstaucher 1 1
Phalacrocorax carbo Kormoran 35 38 7 4 1 3 19 3 81 191
Botaurus stellaris Rohrdommel 1 1
Ardea cinérea Graureiher 1 9 1 9 3 9 1 1 2 36
Cygnus olor Höckerschwan 34 38 5 1 3 12 30 15 5 11 4 2 1 161
Cygnus atratus Schwarzschwan 2 2
Anser anser Graugans 1 8 9
Aix sponsa Brautente 1 1
Aix galericulata Mandarinente 1 1
Cairina moschata Moschusente 2 7 1 43 3 1 1 2 60
Anas crecca Krickente 1 1 33 13 2 3 53
Anas peneiope Pfeifente 3 1 4
Anas piatyrhynchos Stockente 1224 458 173 76 169 35 334 92 3 62 252 57 4 58 242 3239
Anas acuta Spießente 1 1
Anas clypeata Löffelente 1 1
Netta rufina Kolbenente 1 1
Aythya ferina Tafelente 243 232 34 32 18 27 4 1 4 595
Aythya fuligula Reiherente 1266 837 72 62 5 81 11 5 5 6 3 2353
Aythya m a rila Bergente 4 4
Bucephala clangula Schellente 2 4 9 14 1 6 53 14 61 23 187
Mergus merganser Gänsesäger 3 21 29 3 8 3 3 6 7 3 25 11 122
Raiius aquaticus Wasserralle 1 2 3
Gallínula chloropus Teichhuhn 1 7 2 7 6 1 2 26
Fúlica atra Bläßhuhn 2813 1132 213 8 15 120 56 14 45 171 44 45 4 10 4690
Larus ridibundus Lachmöwe 472 55 527
Larus canus Sturmmöwe 59 12 71
Larus cachlnnans Weißkopfmöwe 7 21 28
Larus argentatus Silbermöwe 2 2
Alcedo atthis Eisvogel 1 1 2 4
Anthus spinoletta Bergpieper 19 7 1 27
Motacilla cinerea Gebirgsstelze 1 2 3 6
Motacilla alba Bachstelze 2 1 1 4
Cinclus cinclus Wasseramsel 7 2 1 1 1 1 56 69

Tab. 1: Zählergebnisse der Wasservogelzählung vom 16. Jänner 2000. Legende: WS - Wörther See, MS - Millstätter See, OS -  Ossiacher See, WT - 
Warmbader Teich, PA -  Draustau Paternion, KE - Draustau Kellerberg, VI - Stadtgebiet Villach/Drau, RO -  Draustau Rosegg, FZ - Draustau Feistritz/R., AN - 
Draustau Annabrücke bzw. Linsendorfer Schleife, VÖ -  Draustau Völkermarkt, SG - Draustau Schwabegg, LA - Draustau Lavamünd, DG -  Drau abwärts bis 
Staatsgrenze, OD. - Oberes Drautal, MÖ -  Möllstau

WÄLDER, W. PETUTSCHNIG, A. 
Seidl, T. Schneditz, K. Smolak, 
D. Streitmaier, W. Sturm, S. 
Wagner, A. Wendel, M. Wied- 
ner-Fian, H. Zacharias, J. Zmöl-
NIG.

In der Hoffnung auf eine rege Teil
nahme auch im Jänner 2001 sei al
len Beobachtern an dieser Stelle für 
ihren Einsatz herzlich gedankt. In
teressierte Personen, die an der

kommenden Wasservogelzählung 
aktiv teilnehmen wollen, mögen 
sich im Sekretariat des Naturwis
senschaftlichen Vereins (Telefon 
0 46 3/536-30 5 74) oder bei den 
Autoren melden.
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